
 

Jahrgang 63	 Donnerstag, 13. Juni 2024� Nummer 24

Amtsblatt der Gemeinde Tannheim

Tannheimer 
mitteilungen

Europa- und Kommunalwahlen 2024  
Dank an die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sowie Glückwünsch an die Gewählten 

Die Europa- und Kommunalwahlen sind vorbei. Die Vorbereitung und Durchführung einer solchen Wahl stellt jede Kommune in 
Baden-Württemberg vor große Herausforderungen. Nur durch den Einsatz und das Engagement der zahlreichen ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen bzw. Wahlhelfer konnte die Aufgabe ordnungsgemäß bewältigt werden. Dabei erfolgte der Einsatz am Sonntag 
bis spät in den Abend. Und am Montag gingen die Wahlauswertungen weiter. Hierfür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an alle Mitwirkenden.  
  
Ein besonderer Dank geht auch an die für die Wahlen verantwortlichen Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung, welche diese zahl-
reichen Aufgaben zum „Tagesgeschäft“ zusätzlich bewältigen mussten.  
  
Den gewählten Mandatsträgern gratuliere ich herzlich zur Wahl. Gesondert danken möchte ich auch allen Bewerberinnen und 
Bewerbern, welche nicht gewählt wurden. Es ist sicher nicht einfach, wenn man sich nach reiflicher Überlegung bei einer Wahl zur 
Verfügung stellt und dann nicht das gewünschte Ziel erreicht. Umso höher ist die Bereitschaft einer jeden Person hervorzuheben, 
welche sich bereiterklärt bei einer Gemeinderatswahl zum Wohle der Kommune zu kandidieren. 

Es grüßt Sie
  

 

Heiko De Vita 
Bürgermeister  

A������� B���������������

Briefwahlvorstand bei der Auszählung im Rathaus.
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Stadt/Gemeinde 

Gemeinde Tannheim 

Landkreis 

Landkreis Biberach 

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl des Gemeinderats  
am 9. Juni 2024 
Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis 
der Wahl des Gemeinderats  
am 9. Juni 2024 bekannt gemacht: 

  2.024 
  1.260 
       12 
  1.248 

11.895 

I. Wahl des Gemeinderats

1. Zahl der Wahlberechtigten (A)
Zahl der Wähler (B)
Zahl der ungültigen Stimmzettel (C)
Zahl der gültigen Stimmzettel (D)
Zahl der gültigen Stimmen (E)

II. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen 

Wahlvorschlag Gültige Stimmen Sitze 

Freie Wählervereinigung 5.736 5 

Unabhängige Liste (UL) 2.910 2 

FÜR Tannheim 3.249 3 

3. Auf die einzelne(n) Bewerber / Bewerberin entfallen

Wahlvorschlag 
Bewerber / Bewerberin 

gültige 
Stimmen 

Bewerber / 
Bewerberin ist 
- gewählt (G)
- Ersatzperson (E)

Freie Wählervereinigung 

Kohler, Tobias, Tannheim, Ortsteil Tannheim 1.574 G 

Villinger, Jochen, Tannheim, Ortsteil Tannheim 1.501 G 

Schlecht, Jürgen, Tannheim, Ortsteil Egelsee   924 G 

Kempf, Dietmar, Tannheim, Ortsteil Tannheim 599 G 

Hohendorf, Ralf, Tannheim, Ortsteil Tannheim 571 G 

Moser, Richard, Tannheim, Ortsteil Tannheim 567 E 

Unabhängige Liste (UL) 

Freisinger, Margot, Tannheim, Ortsteil Tannheim 1.151 G 

Dr. Storch, Gerhard, Tannheim, Ortsteil Tannheim 733 G 

Rehm, Volker, Tannheim, Ortsteil Tannheim 517 E 

Knauz, Alexander, Tannheim, Ortsteil Tannheim 298 E 

Maier, Richard, Tannheim, Ortsteil Tannheim 211 E 

FÜR Tannheim 
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Das Fundamt informiert 
Folgende Fundsache wurde im Rathaus abge-
geben: 
- Fahrrad 
- Brille 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer 01, Tel. 922-0. 
 
 

Patientenverfügung – Vorsorgevollmacht – 
Betreuungsverfügung 
Haben Sie Fragen zu Patientenverfügung – Vorsorgevollmacht 
– Betreuungsverfügung? 
Frau Rosemarie Löhe vom Arbeitskreis „Vorsorgetreffen“ hilft 
Ihnen gerne weiter. 
Telefon: 08395 5479515

Ziesel, Rene, Tannheim, Ortsteil Tannheim 948 G 

Geißler, Benedikt, Tannheim, Ortsteil Tannheim 702 G 

Ludwigs, Thorsten, Tannheim, Ortsteil Tannheim 458 G 

Braumüller, Andreas, Tannheim, Ortsteil Tannheim 436 E 

Linz, Julian, Tannheim, Ortsteil Haldau 434 E 

Kunz, Markus, Tannheim, Ortsteil Tannheim 271 E 
 
Gegen die Wahl(en) kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergeb-
nisses von jedem Wahlberechtigten und jedem Bewerber/jeder Bewerberin Einspruch erhoben werden 
beim Landratsamt Biberach - Kommunalamt - Rollinstraße 9, 88400 Biberach. 
Der Einspruch einer Wahlberechtigten/eines Wahlberechtigten und einer Bewerberin/eines Bewerbers, 
die/der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 21 Wahl-
berechtigte beitreten. 
 
 

Ort, Datum 
Tannheim, 10.06.2024 

 

 

Bürgermeisteramt 
 

Heiko De Vita, Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

 
 

 

Wo Dauer der Anordnung Sperrung Grund der Sperrung 
Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemeindewege  

06.02.2024 bis 31.12.2024 Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m), teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m) 
 
Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite 
min. 1,30 m) 
 
Radverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite min. 
1,50 m) 

Wartungs-, Reparatur- 
und 
Instandsetzungsarbeiten 
im öffentlichen 
Straßenraum durch 
den gemeindeeigenen 
Bauhof 

Schäfergasse 04.06.2024, 07:00 Uhr bis 
29.06.2024, 18:00 Uhr 

Fahrzeugverkehr: vollständig 
 
Anliegerverkehr: Anlieger frei bis Arbeitsstelle 

Kanalanschlussarbeiten 

 

Verkehrsrechtliche Anordnung 
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats

Am Montag, den 17. Juni 2024 findet um 18:30 Uhr die nächste 
Sitzung des Gemeinderats im Sitzungssaal des Rathauses, Rat-
hausplatz 1, in Tannheim statt.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters
Es erfolgen verschiedene Bekanntgaben des Bürgermeisters.

2. Bauanträge
2.1  Bauantrag „Abbruch und Anbau eines Balkons“ auf 

Grundstück Flst.Nr. 1921/2, Enzianstraße 22, Tannheim
 - Beschlussfassung
2.2  Bauvoranfrage „Aufstockung eines bestehenden Wohn-

hauses“ auf Grundstück Flst.Nr. 721/3, Schweidnitzer 
Straße 2, Tannheim

 - Beschlussfassung
2.3  Bauantrag „Neubau eines Wohnhauses und Aufstockung 

einer Garage in Holzrahmenbauweise“ auf Grundstück 
Flst.Nr. 539/6, Bahnhofstraße 6, Tannheim

 - Beschlussfassung
2.4  Bauantrag „Erstellung eines Carports mit Geräteraum“ 

auf Grundstück Flst.Nr. 543/8, Milanweg 7, Tannheim
 - Beschlussfassung

Der Gemeinderat ist für die Herstellung des gemeindlichen Ein-
vernehmens zu den Bauanträgen zuständig.

3.  Gemeinsamer Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis 
Biberach“ 

 Betriebskostenabrechnung 2023
 - Kenntnisnahme
Von der vom Gemeinsamen Gutachterausschuss bei der Stadt 
Laupheim erstellten Betriebskostenabrechnung 2023 nimmt der 
Gemeinderat Kenntnis.

4.  Richtlinien zur Ehrung von herausragenden sportlichen 
Leistungen und besonderen Verdiensten im Ehrenamt

 - Beschlussfassung
In der Gemeinde Tannheim gab es bisher keine Ehrungsrichtli-
nien zur Ehrung von herausragenden sportlichen Leistungen und 
besonderen Verdiensten im Ehrenamt. Mit dem hier vorgelegten 
Entwurf zu einer Ehrungsrichtlinie wird die Basis geschaffen zu 
einer zukünftig angemessenen Ehrung der Gemeinde der Mann-
schaften und Einzelsportler, welche gem. Richtlinie entsprechende 
Erfolge erzielt haben. Aber es wird auch möglich sein, auf die-
ser Basis den seit vielen Jahren ehrenamtlich Aktiven in einem 
gebührenden Rahmen zu danken.

Bei der Ehrung ist angedacht im 1. Quartal eines Jahres an einem 
Samstagabend im DGH einen Ehrungsabend durchzuführen. 
Umrahmt von kurzen sportlichen Darbietungen und musikali-
schen Beiträgen. Die zu ehrenden Personen sollen dann jeweils 
eine Urkunde und ein kleines Geschenk der Gemeinde als Aner-
kennung erhalten.  Nach  Abschluss  des  Corporate-Identity-Pro-
zesses  können  die Geschenkartikel dann mit dem zukünftigen 
Logo und Slogan der Gemeinde bedruckt werden.

Der Gemeinderat hat in seiner nichtöffentlichen Sitzung vom 
06.05.2024 die vorliegende Fassung der Richtlinien bereits bera-
ten und wird diese nun in öffentlicher Sitzung beschließen.

5.  2025 - 925 Jahre Tannheim 
 Durchführung eines Jubiläumsjahres
 - Beschlussfassung
Die erste urkundliche Erwähnung Tannheims erfolgte um das Jahr 
1100 im Zusammenhang mit der Gründung des Klosters Och-
senhausen, zu dessen Stiftungsgütern Tannheim gehörte. Ein 
genaueres Gründungsdatum lässt sich historisch jedoch nicht 
belegen. Auf Basis der heute bekannten Historie bedeutet dies, 
dass die Gemeinde Tannheim im Jahre 2025 ihr 925-jähriges 
Jubiläum feiert.
Es gibt in Baden-Württemberg viele Städte und Gemeinden, wel-
che nicht nur volle „Geburtstage“, sondern auch die „25`ger“ Fei-
ern. Daher ist beabsichtigt, dass die Gemeinde Tannheim im Jahre 
2025 offiziell ein Festjahr ausruft und entsprechende Veranstal-
tungen zum Gemeindejubiläum durchführt.

Die Vorbereitung eines solchen Festjahres braucht eine angemes-
sene Vorbereitungszeit. Daher wird der Gemeinderat bereits jetzt 
dieses Thema beraten und das weitere Vorgehen beschließen.

6. Anfragen aus dem Gemeinderat
Die Gemeinderatsmitglieder haben die Möglichkeit, Fragen an 
den Vorsitzenden zu stellen.

Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich ein-
geladen.

Die Einwohner können die Sitzungsunterlagen einige Tage vor der 
Sitzung im Rathaus, Bürgerbüro, kostenlos abholen.

Tannheim, 07.06.2024

Heiko De Vita 
Bürgermeister
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Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

F���������� F�������� T�������

Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 17.06.2024, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 1 statt. 
Ich bitte um Beachtung!!  Der Kommandant 

 

 

 

 

AUFGEPASST! 
Ein tolles und abwechslungsreiches 15. Ferienprogramm steht ab sofort für euch bereit! 

 

Wann?  Ab Freitag, den 14.06.2024 wird das Programmheft online gestellt. 

Wie?  Ein Elternteil registriert sich über den QR-Code oder den angegebenen Link 

    www.unser-ferienprogramm.de/gemeinde-tannheim 

  Nun könnt ihr euch bis Sonntag, den 23.06.2024 anmelden. 

Und dann? Nach der Anmeldefrist findet die Platzverlosung statt. 

Im Anschluss an die Verlosung werden freie Plätze für alle Kinder im Zeitraum vom 
01.07. - 07.07.2024 nochmal zur Verfügung gestellt. Hier können sich dann eure 
Freunde aus anderen Gemeinden ebenfalls anmelden. Ganz nach dem Motto: „Wer 
zuerst kommt, malt zuerst“, werden diese Plätze zugeteilt. 

Ihr erhaltet dann eine E-Mail (auch im Spam-Ordner schauen) mit euren gebuchten 
Plätzen.  

Die Bezahlung erfolgt per Überweisung. 

     

 

 

 

 

 

 

 

     

     

 

 

 

 

 

 

 

     

Und nun viel Spaß beim Stöbern. Wir freuen uns auf euch.     

 

Heiko De Vita 
Bürgermeister 
 
Euer Ferienprogrammteam 

Anne, Bettina, Corinna, Nadine und Nona  

F�������������
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Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  
Mittwoch, 19.06.2024 
Hatha-Yoga Sommer-Kurs für Teilnehmende in der Mittel-
stufe und Wiedereinsteiger  (Margit Gropper), 6 Termine, 18 –  
19:30 Uhr, Dorfhaus Kirchberg 
Donnerstag, 20.06.2024 
Qigong im Sommer  (Christina Mack), 6 Termine, 9 – 10 Uhr, 
Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal 
Freitag, 21.06.2024 
Original Thailändische Küche „Raffinierte Sommergerichte“ 
(Pimphawan Ebinger), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche, EG 
Freitag, 12.07.2024 
Italienische Klassiker - mit dem Thermomix  (Monika Diepol-
der-Manthei), 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG 

Lust auf Volkshochschule?  
Sind Sie qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse anzu-
bieten? Wir suchen neue Kursleiterinnen und Kursleiter in 
allen Programmbereichen. Helfen Sie mit bei der Gestaltung 
des nächsten Programmheftes Herbst/Winter 2024/2025! Die 
neuen Kurse beginnen im September. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung oder Ihren Anruf! 
Tel.: 07354 934661, E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de

D�� L���������� ����������

       Kreistagswahl 2024 
Kreistagswahl ist ausgezählt 
Das vorläufige Ergebnis der Kreistagswahl im Landkreis Biber-
ach steht fest. Dem neuen Kreistag gehören 64 Mitglieder an. 25 
Sitze gehen an die CDU, 12 an die Freien Wähler und 7 Sitze an 
die Grünen. Die Frauen in den Kreistag erringen 6 Sitze. Die AfD 
zieht mit 5 Sitzen in den Kreistag ein. Die SPD hat im neuen Gre-
mium 4 Sitze inne, die ÖDP 3 Sitze und die FDP 2 Sitze. 
„Es freut mich außerordentlich, dass wir im Landkreis Biberach 
eine Wahlbeteiligung von 63,17 Prozent haben und damit noch 
einmal gegenüber der Wahl 2019 mit 59,6 Prozent zulegen konn-
ten. Dies zeigt, dass sich die Menschen für die Arbeit des Kreis-
tags interessieren und sich auch mit ihrem Landkreis identifizieren. 
Der künftige Kreistag ist etwas weiblicher. Bisher waren elf Frauen 
im Rat vertreten, jetzt sind es 14. Der neue Kreistag hat viele neue 
Gesichter. Von den 64 Kreistagsmitgliedern sind 29 neu im Kreis-
tag. Dieser Mix aus erfahrenen Gremiumsmitgliedern und Neuge-
wählten halte ich für eine gute Arbeitsgrundlage. 
Ich danke allen Kandidatinnen und Kandidaten, die sich zur Wahl 
gestellt haben und gratulieren allen Gewählten sehr herzlich. Als 
Vorsitzender biete ich allen Kreistagsmitgliedern meine konstruk-
tive und partnerschaftliche Zusammenarbeit an. Am 24. Juli findet 
die letzte Sitzung des bisherigen Kreistages sowie die konstitu-
ierende Sitzung des neuen Gremiums statt“, sagt Landrat Mario 
Glaser in einer ersten Stellungnahme.
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Das Veterinäramt informiert: 
Verletztes Pferd – Veterinäramt rät zu erhöhter Wachsamkeit 
Im Raum Riedlingen wurde gestern (5. Juni 2024) auf einer Weide 
ein Pferd verletzt aufgefunden. Aufgrund der Schwere der Ver-
letzungen musste das Pferd eingeschläfert werden. Die Art der 
Verletzungen und die äußeren Umstände lassen ein menschli-
ches Fremdeinwirken vermuten. Die Polizei hat die Ermittlungen 
aufgenommen. Das Veterinäramt rät Pferdebesitzern zu erhöh-
ter Wachsamkeit.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt ein: 
Online-Vortrag: „Der Pflegegrad liegt vor – Welche Leistun-
gen stehen mir nun zu?“  
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Dienstag, 18. 
Juni, 16.30 Uhr, zum Online-Vortrag zum Thema „Der Pflegegrad 
liegt vor – Welche Leistungen stehen mir nun zu?“ ein. 
Alle Pflegebedürftigen von Pflegegrad 1 bis 5 können bei den Pfle-
gekassen verschiedene Leistungen in Anspruch nehmen. Welche 
Leistungen es gibt und wie diese miteinander kombiniert werden 
können, erklären die Referentinnen Daniela Belaroui und Petra 
Hybner vom Pflegestützpunkt Landkreis Biberach ausführlich. 
Auch die Änderungen im Zuge des Pflegeunterstützungs- und 
Entlastungsgesetzes (PUEG) 2024 werden erläutert. 
Die Teilnahme am Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung per 
E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.de ist erforderlich. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten nach der Anmeldung 
die Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-Mail.

Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Ökofeldtag zum Thema „Kichererbse, Chia-Samen, Amarant 
& Co.“ in Ochsenhausen 
Zum Feldtag auf dem Ökoversuchsfeld Ochsenhausen lädt das 
Landwirtschaftsamt Biberach für Dienstag, 18. Juni ein. Alle Land-
wirtinnen und Landwirte sowie interessierte Besucherinnen und 
Besucher sind herzlich willkommen. Auf geführten Feldrund-
gängen um 10 und um 19. Uhr werden die ökologischen Lan-
dessortenversuche zu Winter- und Sommergetreidearten sowie 
Leguminosen präsentiert. 
Zusätzlich zu den Sortenversuchen wurden Schauparzellen zu 
verschiedensten Ackerkulturen angelegt. Darunter finden sich 
recht bekannte Kulturen wie zum Beispiel Linsen oder Sonnen-
blumen, aber auch Arten, die durch Änderung der klimatischen 
Bedingungen in Zukunft an Bedeutung gewinnen könnten wie 
zum Beispiel Kichererbsen, Chia-Samen, Trockenbohnen, Quinoa 
und Saat-Platterbse. 
In der Feldführung ab 10 Uhr werden diese Nischenkulturen vor-
gestellt, die Naturland Marktgesellschaft gibt eine Einschätzung 
zu ihrer Vermarktung ab. Um 19 Uhr wird Jonathan Kern von der 
Bioland-Beratung im Rahmen der Feldführung den Anbau der 
verschiedensten Arten näher beleuchten. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist ohne Anmeldung mög-
lich. Startpunkt der Feldführungen ist die Getreideversuchsflä-
che am Laubacher Weg, 88416 Erlenmoos, nördlich der B 312 
zwischen Erlenmoos und Edenbachen. Weitere Informationen 
und eine Anfahrtsskizze gibt es auf der Internetseite des Land-
wirtschaftsamts Biberach www.landwirtschaftsamt-biberach.de 
unter „Pflanzenbau, Boden- & Wasserschutz“, dann weiter bei 
„Öko-Landbau“. 
Wie in den vergangenen Jahren ist eine selbstständige Begehung 
der Versuchsflächen ab Mitte Juni jederzeit möglich. Dies gilt auch 
für die Leguminosenversuchsfläche im Wasenburger Weg, Gop-
pertshofen, 88416 Ochsenhausen.
 
„Tag der Artenvielfalt“ am Sonntag, 16. Juni 2024 
Kreisforstamt bietet Führungen zum Thema „Waldglück – Die 
Artenvielfalt unserer Wälder erleben“ an  
Zum „Tag der Artenvielfalt“ lädt das Kreisforstamt für Sonntag, 16. 
Juni, zu einem Streifzug durch den Wald ein. In mehreren kleinen 
Gruppen werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Wäl-
der um den Ziegelweiher erkunden und dort nach Baumarten, 

Wildkräutern und der Vogelwelt Ausschau halten. Das Team des 
Kreisforstamts mit Förstern und Waldpädagogen stellt die viel-
fältigen Tier- und Pflanzenarten vor. Treffpunkt für die Führungen 
zum Thema „Waldglück – Die Artenvielfalt unserer Wälder erle-
ben“ ist um 14 Uhr der Parkplatz am Ziegelweiher (Skaterplatz) 
in Ochsenhausen. 
Der „Tag der Artenvielfalt“ findet auf Initiative des Landesna-
turschutzverbands Baden-Württemberg (LNV) statt. Der Dach-
verband der Naturschutzvereine Baden-Württembergs ruft alle 
naturschutzaffinen Organisationen auf, eigene Veranstaltungen 
zu starten, um den Reichtum der heimischen Natur erlebbar zu 
machen und in den öffentlichen Fokus zu rücken. Gefördert wird 
der Tag der Artenvielfalt 2024 von der Sparkassenstiftung Umwelt-
schutz. Umweltministerin Thekla Walker hat die Schirmherrschaft 
für den Aktionstag 2024 übernommen. 
Fragen beantwortet das Kreisforstamt Biberach unter der Tele-
fonnummer 07351 52-6900.
 
       Das Kreisforstamt informiert: 
Familienführung zum Thema „Wildkräuter - Erkennen und 
Verwenden“ 
Zu einer Familienführung zum Thema „Wildkräuter - Erkennen 
und Verwenden“ lädt das Kreisforstamt für Freitag, 21. Juni, von 
14 bis 16 Uhr, ein. Bei einem Streifzug durch den Wald lernen die 
Kinder und Erwachsenen verschiedene Wildkräuter kennen, spre-
chen über ihre Besonderheiten und über ihre Verwendung. Dabei 
lernen sie auch heimische Giftpflanzen kennen. 
Treffunkt ist um 14 Uhr der Parkplatz Holzweiher in Füramoos. Die 
kostenlose Veranstaltung ist für Erwachsene und Kinder ab sechs 
Jahren geeignet, die Wege sind kinderwagentauglich. 
Für die Familienführung ist eine Anmeldung per E-Mail an wald-
paedagogik@biberach.de erforderlich. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Die „Mettenberger Flachsbauern“ in Aktion  
Für Sonntag, 16. Juni 2024 laden das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach und die Flachsbauerngruppe aus Metten-
berg zu einem informativen und kreativen Aktionstag rund um 
Flachs ein. 
Von 10 bis 16 Uhr bietet die Flachsbauerngruppe aus Metten-
berg im Museumsdorf Kürnbach ein spannendes Programm rund 
um die Flachspflanze und ihre erstaunliche Verwendungsvielfalt. 

Brechen, Schwingen und Hecheln - Die Flachsverarbeitung 
Ganz Meister ihres Fachs, zeigen die Flachsbauern den Verarbei-
tungsweg von der Pflanze zur versponnenen Faser und darüber 
hinaus: Brechen, Schwingen und Hecheln sind eine mühsame 
Prozedur und können von Groß und Klein gerne selbst auspro-
biert werden. 
Die Besucherinnen und Besucher erleben, wie man früher die 
Fasern und Fäden verwoben hat und welche Kleidungsstücke 
und Stoffe – auch heute noch – daraus hergestellt werden. Zudem 
gibt es Führungen zum museumseigenen Flachs-Schaufeld. Bei 
verschiedenen Bastelaktionen können die kleinen Gäste außer-
dem selbst aktiv werden und beispielsweise mit Rita Kohn ihre 
eigenen Brettchen weben. 
Für den Hunger zwischendurch gibt es beim Museumsbäcker 
frisch Gebackenes aus dem historischen Backhäusle, und auch 
die Kürnbacher Vesperstube samt Biergarten ist geöffnet.
 
41. Sensenmähkurs in Kürnbach 
70 Teilnehmer lernen auf der Streuobstwiese die Kunst des 
Mähens mit der Sense, das Dengeln und Wetzen  
180 Hochstämme stehen auf der artenreichen Streuobstwiese 
im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach. Auf Einladung 
des Landschaftserhaltungsverbands Landkreis Biberach e.V. 
(LEV) haben die rund 70 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Sensenmähkurses die Wiese jetzt gemäht. Dabei zeigten ihnen 
erfahrene Mählehrer die Kunst des Mähens mit der Sense, deren 
richtige Einstellung, das Dengeln und Wetzen. Der LEV organisiert 
die traditionsreiche Veranstaltung für Anfänger, Fortgeschrittene 
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und Profis regelmäßig gemeinsam mit dem Landratsamt Biber-
ach, Untere Naturschutzbehörde. 
Zeitig um 6 Uhr in der Frühe und zum Glück ohne Regen begannen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die in Parzellen aufgeteilte 
Streuobstwiese zu mähen. Für die nachfolgenden Maschinen-
arbeiten wurde auch noch das Gras von den Bäumen wegge-
recht. Schon gegen 10 Uhr waren die Arbeiten erledigt, und der 
Kurs endete wie üblich bei einem geselligen und zünftigen Bau-
ernvesper im „Tanzhaus“. Dort stellten LEV und Naturschutz-
behörde leckeres Bauernbrot, Schwarzwurst, Käse, Most und 
andere Getränke bereit. 
Kontakt: Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biber-
ach e.V. 
Peter Heffner 
Geschäftsführer 
Telefon: 07351 52-7573 
E-Mail: peter.heffner@lev-biberach.de
 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Museumsdorf zeigt ab 9. Juni die Ausstellung „Heute: Wahl-
tag!“ 
Am Sonntag, 9. Juni werden in Baden-Württemberg die Gemein-
deräte und Kreistage neu gewählt – das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach zeigt passend dazu die kleine Ausstellung 
„Heute: Wahltag!“, die Schlaglichter auf die Geschichte der poli-
tischen Mitbestimmung wirft. 
Die Ausstellung ist im historischen Rathaus aus Andelfingen zu 
sehen, das schon in seinem Namen die Mitbestimmung der Bür-
ger zeigt: Das „Rathaus“ ist nach dem Gemeinderat, nicht dem 
Bürgermeister benannt. 
  
Politische Mitbestimmung mit langer Tradition 
„Wählen gehört für uns selbstverständlich zur Demokratie: Wählen 
heißt mit-entscheiden, das galt früher wie heute“, betont Land-
rat Mario Glaser. „In Oberschwaben gibt es eine lange Tradition, 
dass im Dorf vieles selbst entschieden wurde – auch das wollen 
wir mit dieser Ausstellung zeigen.“ 
Die politische Mitbestimmung betraf nicht nur gemeinsame Eigen-
tum – fast alle Dörfer besaßen (und besitzen) Wiesen oder Wald 
–, sondern auch die Regeln des Zusammenlebens. Die Heraus-
forderungen haben sich aber über die Jahre verändert: Früher 
wurde geregelt, wer sein Vieh wo weiden lassen durfte, heute 
regelt die Gemeinde die Kinderbetreuung, plant Wohngebiete 
und baut das Glasfasernetz aus. 
  
Früher: Lebenslänglich 
„Mir war beispielsweise neu, dass im frühen 19. Jahrhundert die 
Schultheißen und Gemeinderäte auf Lebenszeit gewählt wurden“, 
schmunzelt Landrat Mario Glaser. „Das würde manch einem viel-
leicht auch heute noch gefallen, doch zum Glück hat sich unsere 
politische Kultur hier weiterentwickelt.“ Das gelte umso mehr für 
die Frage, wer eigentlich zur Wahl gehen dürfe: „Um 1900 durf-
ten nur Männer über 25 wählen – damit blieben rund 80 Prozent 
der Menschen im Dorf ohne Stimme. Seit 1919 dürfen endlich 
auch Frauen mitbestimmen und heute stimmen bei der Kommu-
nalwahl auch Jugendliche ab 16 Jahren mit. Damit haben rund 
80 Prozent der Bürgerinnen und Bürger die Chance auf politi-
sche Mitbestimmung, das ist Chance und Verpflichtung zugleich.“ 
Die kleine Ausstellung zeigt auch, dass in einem Dorf wie Andelfin-
gen Kommunalpolitik nicht immer einfach war – immerhin kannte 
jeder jeden, es men-schelte manchmal heftig. Und so können die 
Besucherinnen und Besucher im Museumsdorf erfahren, warum 
der Gemeinderat von Andelfingen auf das Eintreiben von Steu-
ern verzichten wollte, es ein Wirt dank Freibier 1906 ins Rat-
haus schaffte und sich Schultheiß und Pfarrer über Jahre hinweg 
gegen-seitig ärgerten – filmreif, wie Don Camillo und Peppone. 
Die Ausstellung „Heute: Wahltag“ ist ab 9. Juni bis 3. November 
2024 im his-torischen Rathaus aus Andelfingen zu sehen.
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Gymnasium Ochsenhausen 
Dublin und die grüne Insel erleben 
Schülerinnen und Schüler des GO besuchten ihre Partner-
schule in Dublin. 
Der Austausch zwischen den oberschwäbischen Schülern und 
den Jugendlichen aus Dublin fand im Rahmen des Erasmus+-Pro-
gramms statt. Am Tag der Ankunft, nach einem kontinental - und 
irischen Frühstück, freuten sich alle schon auf die Begegnung mit 
den Austauschpartnern. Zusammen fuhr die Gruppe am Sams-
tag als „icebreaker“ - wie die irischen Lehrer es nannten - in den 
Emerald Park, einem Freizeitpark mit kleinem Zoo. „Hier konnte 
man beobachten, dass durch die gemeinsame Zeit die Gruppen 
und Gespräche immer „internationaler“ wurden und das „Eis“ 
buchstäblich schmolz“, freut sich Anja Längle, die zusammen 
mit Tanja Maier-Klein die Schülergruppe begleitete. Am Sonntag 
stand eine sehr kurzweilige und mit vielen interessanten Anek-
doten gespickte Stadtführung auf dem Programm. Schließlich 
war die Gruppe schon so zusammengewachsen, dass sich die 
Jugendlichen spontan für einen gemeinsamen Strandspazier-
gang entschlossen. Am Montag trafen sich alle wieder im Clo-
gher Road Community College und schnupperten in den irischen 
Schulalltag: Themen waren unter anderem die schwierige irische 
Geschichte mit ihren Nachbarn, z.B. die große Hungersnot von 
1845 bis 1849. Der Nachmittag bot durch den Besuch des didak-
tisch modern aufbereiteten Irish Emigration Museums (EPIC) einen 
vertieften Einblick in die oft unheilvolle irische Geschichte. Neben 
der Großstadt Dublin gab es auch die ländliche Seite der Insel zu 
entdecken: grün, mit zahlreichen Steinmauern als Weidegrenze für 
Kühe und Schafe, Moore und uralte Hecken. Am nächsten Mor-
gen setzte die Gruppe mit einer Fähre über auf die größte der Aran 
Islands, Inishmore. Eine gemeinsame Radtour mit unbeschreib-
lichen Ausblicken auf schroffe Felsen und dem Besuch einer 
bronze- und eisenzeitlichen Anlage aus Trockenmauerwerk (Dun 
Aonghasa) schlossen sich an. Bei einem Fotospiel setzten sich 
Schülergruppen vor verschiedenen Sehenswürdigkeiten selbst 
kreativ in Szene. Dabei kamen sie auch mit gälisch sprechenden 
Menschen in Kontakt. Zum Abschluss konnten die Schülerinnen 
und Schüler ein irisches „Feuerwerk der Sinne“ bei der „Celtic 
Night“ erleben: Kerzenschein im irischen Pub, Drei-Gänge-Menue 
mit irischen Spezialitäten und Irish Dance. 
Während der gesamten Reise beschäftigten sich SchülerInnen in 
Gruppen mit Zitaten aus Heinrich Bölls „Irischem Tagebuch“ von 
1957 und verglichen das „damalige“ mit dem modernen Irland. Es 
war bemerkenswert, wie SchülerInnen mit durch Böll „geschärf-
tem“ Blick Unterschiede und Gemeinsamkeiten zu damals her-
ausstellten. 
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
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Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag    10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:    Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr 

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 16.06. – 22.06.2024 
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12

Impuls 
Jeder Mensch, auch der Geringste, ist so in Gottes Hand, als 
wäre er Gottes einzige Sorge. 
Odo Casel 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 14. Juni 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 15. Juni  
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (f. Anna u. Alfred Reisch, wir 

gedenken auch Anneliese Schreiner) 
Sonntag, 16. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Josef Ries, wir gedenken 

auch Gebhard Merk) 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE, wir 

gedenken auch Georg u. Hanna Lautenba-
cher, Karl Fäßler u. verst. Angeh. d. Familie) 

09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Monika u. Gotthard Kai-

ser u. verst. Angeh.) 
10.15 Uhr Berk  Eucharistiefeier mit Bischof Vincent Mar Pau-

los aus Indien 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 18. Juni 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Rot  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Lotta 

Kling), gestaltet vom Kinderchor 
Mittwoch, 19. Juni – Hl. Romuald, Abt 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
18.15 Uhr Ellw Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Sigrun u. Robert Popp u. 

verst. Angeh.) 
Donnerstag, 20. Juni 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Berk Eucharistiefeier 
Freitag, 21. Juni – Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 22. Juni 
19.00 Uhr Ellw Vorabendmesse (f. Maria u. Georg Kiefer) 
19.30 Uhr Rot  Jugendgottesdienst „pray and stay“ bei der 

Reithalle Rot (siehe Artikel) 
Sonntag, 23. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Cilli, Franz Josef u. Cäci-

lia Willburger) 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Berk  Eucharistiefeier mit Taufe von Emilio Knies 

(f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek 

u. verst. Angeh.)  
11.30 Uhr Rot Taufe von Emma Golder u. Moritz Beer 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
19.00 Uhr StJoh   Hochamt z. Patrozinium u. Fahrzeugseg-

nung (2. Hl. Messopfer f. Alfons Sailer, wir 
gedenken auch Verst. d. Fam. Sailer u. Fam. 
Högerle, Hans u. Lotte Widler, Anni Frey) 
musikalische Gestaltung durch einen Pro-
jektchor mit der Schubert-Messe (Siehe Arti-
kel) 

 Ministrantenplan Tannheim
Samstag 15.06. 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Sina Hegele - Leonie Schirmer 

   Silke Aumann - Ronja Maunz 
Dienstag 18.06 
7.40 Uhr Schülermesse 
 Bnjamin Sauter - Lea Scheffold 
Sonntag 23.06. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 Alexander Schmaus - Markus Gümbel 
 Linus Schmaus - Maximilian Monreal

Informationen

Pfarrbüro Haslach 
Das Pfarrbüro Haslach ist am Mittwoch, 19. Juni nicht besetzt. 
  
Pfarrbüro Tannheim 
Das Pfarrbüro Tannheim ist am Mittwoch, 19. und 26. Juni nicht 
besetzt. 
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Pfarrbüro Berkheim und Rot 
Das Pfarrbüro Berkheim und Rot ist am Donnerstag, 20. Juni 
nicht besetzt. 
  
Maialtäre 
Einen großen Dank und ein herzliches Vergelt´s Gott an alle, die 
die Maialtäre in unseren Kirchen und Kapellen so liebevoll und 
schön aufgebaut haben und an alle, die dafür gespendet haben. 
An dieser Stelle möchten wir auch den Verantwortlichen dan-
ken, die das ganze Jahr über für den Blumenschmuck in unse-
ren Kirchen sorgen. 
Danke auch allen, die immer wieder Geld für den Blumenschmuck 
spenden. 
  
Fronleichnam - Danke und Vergelt´s Gott 
Ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott an alle, die rund 
um das Fronleichnamsfest mitgewirkt haben. Wetterbedingt war 
es heuer eine unsichere Sache, doch die Gottesdienste waren 
überall sehr festlich gestaltet und wo es ging, waren es auch die 
Prozessionen. Vielen Dank den Musikkapellen, den Chören und 
den Vereinen. Danke an die Minis, die Lektoren, die Mesnerteams. 
Vergelt´s Gott allen, die die Altäre so liebevoll bereitet und mit 
Blumenschmuck und Blumenteppichen versehen haben. Vielen 
Dank an alle, die bei den Prozessionen etwas getragen haben 
oder sonst eine Funktion hatten. Vergelt´s Gott! 
P. Johannes-Baptist 

Romwallfahrt der Minis 2024 
Unsere gemeinsame Romwallfahrt rückt immer näher. Deshalb 
wollen wir uns mit allen Teilnehmern zu einem ersten Austausch 
und Kennenlernen treffen. Am Freitag, 14.06.24 findet um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus St. Verena in Rot mit den Eltern ein kur-
zer Info-Austausch statt. Anschließend treffen sich alle Romwall-
fahrer im Landjugendraum in Rot. Für Getränke und Knabbereien 
ist gesorgt. 
W i c h t i g !  Bitte alle Romwallfahrer den Personalausweis, die 
Krankenversichertenkarte und den Impfpass zum Infoabend mit-
bringen! 
  
Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot 
am Dienstag, 18. Juni 2024 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 18. Juni 2024 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot 
sehr herzlich eingeladen. 
  
Einladung zur KGR Sitzung in Rot  
Der Kirchengemeinderat Rot lädt zur nächsten öffentlichen Sit-
zung am Dienstag, 18.06.2024 um 20.00 Uhr in das Gemein-
dehaus St. Verena ein. Die Tagesordnung wird durch Aushang 
bekannt gegeben. 

PRAY AND STAY 
Samstag, 22. Juni 2024, 19.30 Uhr 

Am Samstagabend, 22. Juni, feiern wir bei der Reithalle Rot 
wieder unseren Jugendgottesdienst mit anschließendem 

Beisammensein. Die Band „believe 2“ aus Roggenburg, die 
schon mehrfach in unserer Seelsorgeeinheit tolle Stimmung 

machte, hat wieder zugesagt! 
Der Jugendgottesdienst beginnt um 19.30 Uhr, 

anschließend Cocktailbar und Lagerfeuer. 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und  

Junggebliebenen.

Patrozinium der Bruderschaftskirche St. Johann - Großer 
Projektchor singt die Deutsche Messe von Franz Schubert 
Anlässlich des Patroziniums der Bruderschaftskirche St. Johann 
in Rot an der Rot wird innerhalb der Messfeier am Sonntag, 23. 
Juni um 19 Uhr die Deutsche Messe von Franz Schubert, D 873, 
aufgeführt. Mitwirkende sind ein großer Projektchor mit nahezu 
60 Sängerinnen und Sängern, das Bläserensemble „Inkognito 
Brass“, Victor Schätzle an der Orgel unter der Gesamtleitung 
von Susanne Nestel. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 21. Juli, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 4. August, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 18. August, 11.30 in Berkheim 
Sonntag, 15. September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 22. September, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 29. September, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 6. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 20. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. 
Nehmen Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Ehevorbereitungskurs auf dem Martinusweg 
Am Samstag, 29. Juni bietet das Dekanat Biberach wieder einen 
ganztägigen Ehevorbereitungskurs auf dem Martinusweg an. 
Paare, die kurz vor ihrer kirchlichen Trauung stehen, können dort 
beim Wandern gemeinsam mit weiteren zukünftigen Ehepaaren 
einen besonderen Tag für sich erleben. Im Wechsel aus nach-
denklichen Impulsen und aktiven Elementen aus dem Bereich 
der Erlebnispädagogik führen die Referenten und Referentinnen 
über einen Wegabschnitt von rund 5 Kilometern auf dem Pilger-
weg. Für gemeinsame Gespräche und gemeinsames Essen im 
Freien ist ebenfalls ausreichend Zeit eingeplant. Treffpunkt ist um 
9.30 Uhr am Jordanbad. Die Wanderung dauert bis 17.30 Uhr. 
Anmeldungen bitte über die Dekanatsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 07351 8095400, via E-Mail: unter dekanat.bibe-
rach@drs.de oder über die Homepage www.dekanat-biberach.
drs.de unter der Rubrik „Veranstaltungsanmeldung“. 
  
ArbeitsEnde- LebensWende 
„Den Lebenskompass neu ausrichten“ 
Viele Wendepunkte in unserem Leben feiern wir. Das Ende unse-
res Arbeitslebens ist ein Anlass innezuhalten und den „Lebens-
kompass neu auszurichten.“ 
Gemeinsam möchte das Dekanat Biberach sich mit allen auf den 
Weg machen, um auf das Arbeitsende oder den bereits begon-
nen Ruhestand zurückblicken und den Übergang in die neue 
Lebensphase unter den Segen Gottes zu stellen. 
Es erwarten Sie spirituelle Impulse, ein feierlicher Segen sowie 
Musik und Gesang. 
Das Dekanat Biberach lädt alle zu dieser Segensfeier mit Steh-
empfang ein, die erst vor kurzem in Ruhestand gegangen sind 
oder demnächst in Ruhestand gehen werden. 
Der Segensgottesdienst findet am Freitag, 05. Juli um 18.00 Uhr 
in der Bussenkirche statt. Die Feier wird von der Bussenschola 
unter der Leitung von Gertrud Luibrand musikalisch gestaltet. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Vorbereitungsteam freut sich über Ihr Kommen!
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 
12.00 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 
09 oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: 
Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch  
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.“   Lukas 19, 10 
  
Sonntag, 16. Juni 
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 
Sonntag, 23. Juni 
10.00 Uhr Festgottesdienst für die ganze Familie, Prälatin Wulz 

u. Pfrin Rose, Aitrach 
 im Anschl. Gemeindefest 
  
Konfirmation 2025 
Anmeldungen für den neuen Konfirmandenjahrgang sind noch 
bis 28. Juni möglich. 
Nähere Informationen und Anmeldeunterlagen erhalten Sie im 
Gemeindebüro und gerne auch telefonisch oder per E-Mail. 

 

50 Jahre
Evangelisches Gemeindehaus 
Aitrach 
Sommerfest
Sonntag, 23. Juni 2024 
Auf der Kirchenwiese hinter 
dem Evangelischen Pfarrhaus, 
Illerstraße 3, Aitrach 

Seit 50 Jahren ist das Evangelische Gemeindehaus in Aitrach ein 
Zentrum unserer Kirchengemeinde für Gottesdienste und Veran-
staltungen. Es ist ein Platz zum Feiern, für Begegnung, Glaube, 
Nachdenken, neue Ideen und Kreativität, für Jung und Alt. 
Das möchten wir feiern und freuen uns, wenn viele mitfeiern. 
10 Uhr Festgottesdienst für die ganze Familie 
 Prälatin Gabriele Wulz
 Pfarrerin Ulrike Rose
 Musikteam der Kirchengemeinde 
 Grußworte 
11.30 Uhr Frühschoppen mit der Jugendmusikkapelle HAITAI 

und dem Vororchester HAITAI 
14.00 Uhr Rückblick auf 50 Jahre Gemeindehaus
 zusammen mit dem Chor Youngstars 
Mittagessen 
Kaffee und Kuchen 
Buntes Programm für Kinder mit Kletterbaum, 
Rollenrutsche u.v.m. 
Wir hoffen auf schönes Wetter. Bei Regen feiern wir mit etwas 
kleinerem Programm im Gemeindehaus. 
Gerne nehmen wir Kuchenspenden entgegen. Bitte geben Sie im 
Gemeindebüro telefonisch 07565 / 5409 oder per E-Mail Susanne.
Braendle@elkw.de Bescheid. Wir freuen uns außerdem über hel-
fende Hände. Auch da bitte sehr gerne melden.

K������ B�������

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
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Einladung zur Sommerwiesn in Steinheim 
Verangenes Wochenende war der Musikverein Tannheim Teil 
des Kreismusikfestes in Ummendorf. Für uns ist es jedes Jahr 
ein musikalisches Highlight und wurde gebührend gefeiert - trotz 
etwas Regen. Am kommenden Sonntag, den 16. Juni spielen die 
Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Tannheim in Stein-
heim zum Frühschoppen ab 11 Uhr auf. Musikalisch umrahmen 
wir die dortige Sommerweisn 2024 der Musikkapelle Steinheim 
auf dem Festgelände hinter dem Kindergarten. Wir freuen uns 
sehr über bekannte Gesichter aus und um Tannheim.
 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SV Kirchdorf - SGM Tannheim/Aitrach abgesagt 
Die Spiele der Herren vom letzten Spieltag wurden wegen der 
schlechten Platzverhältnisse abgesagt und werden nicht mehr 
nachgeholt.

Damen 
SC Unterzeil – SV Unterjesingen abgesagt  
Auch das letzte Spiel der Damen wurde abgesagt und wird nicht 
mehr nachgeholt. 
Die SGM Tannheim/Aitrach bedankt sich bei allen, die in irgend-
einer Weise dazu beigetragen haben die Saison abzuwickeln. 
Ebenso bedanken wir uns bei unseren Fans für die Unterstüt-
zung während der abgelaufenen Runde
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Jugendfußball

Ergebnisse: 
E-Jugend: 
SGM Mettenberg III : SGM Iller/Rot II 5:9 
SGM Winterstettenstadt III : SGM Iller/Rot III 7:0 
SGM Äpfingen I : SGM Iller/Rot I 0:1 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot I : SGM Erolzheim II 3:0 
FC Inter Laupheim : SGM Iller/Rot II 0:4 
SGM Burgrieden : SGM Iller/Rot I 1:1 
C-Jugend: 
SGM Iller/Rot: SGM Warthausen 1:6 
A-Jugend: 
SGM Iller/Rot: FC Wacker Biberach 1:8 
Vorschau: 
E-Jugend: 
Fr. 14.06., 17.30 Uhr:  SGM Iller/Rot II : SGM Eberhardzell II 

(in Haslach) 
Fr. 14.06., 18.30 Uhr:  SGM Iller/Rot I : SGM Achstetten I (in 

Haslach) 
B-Jugend: 
Fr. 14.06., 18.30 Uhr: SGM Berkheim : SGM Iller/Rot 
D-Jugend: 
Sa. 15.06., 13.00 Uhr:  SGM Iller/Rot II : SGM Eberhardzell I 

(in Aitrach)  
C-Jugend: 
Sa. 15.06., 16.00 Uhr: SGM Muttensweiler : SGM Iller/Rot  
A-Jugend: 
Sa. 15.06., 16.00 Uhr: FV Rot bei Laupheim : SGM Iller/Rot
 

Abteilung Faustball

Annika Langlouis in der Starting-5 beim Bundeslehrgang U15 
Vom 30.05.-02.06.2024 fanden in Hamm (Nordrhein-Westfalen) 
die Jugendnationallehrgänge der U13-U15 weiblich statt. Mit 
dabei unsere Annika Langlouis in der Altersklasse U15. 
Nach vier Trainingstagen mit zahlreichen Übungseinheiten und 
Tests wurde am Ende die Starting-5 unter den 13 Teilnehmer (U15) 
benannt. Da es in dieser Altersklasse noch keine internationalen 
Wettkämpfe gibt, wird nur eine Starting-5 benannt, mit welcher 
man in ein potenzielles WM-Finale starten würde. Annika Lang-
louis wurde nach überzeugender Leistungen vom Trainerteam in 
die Starting-5 berufen. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser herausragenden Leistung, die 
gesamte Faustballabteilung ist wahnsinnig stolz auf Dich! 

v.l. Trainerin Heike Hafer, Stella Dörr (TV Stammheim), Annika 
Langlouis (SV Tannheim), Emma Ahrens (TV Brettorf), Mara-So-
phie Bartsch (TSV Essel), Leni Hasselberg (TV Brettorf), Trainerin 
Franziska Hafer  

Bezirksmeistertitel für die U18w  
Am Samstag den 8.6 fand der Spieltag um die Bezirksmeister-
schaft der weiblichen U18 in Neugablonz statt. 
In 2 Spielen auf 3 Gewinnsätzen gegen den Gastgeber aus Neu-
gablonz wurde der Bezirksmeister ermittelt.
Im ersten Spiel fanden die Mädels nur holprig ins Spiel. Nach der 
Auszeit beim Stand von 7:6 für Neugablonz platzte der Knoten 
und der Satz konnte mit 11:7 gewonnen werden. Diesen Schwung 
nahmen die Mädels mit in den zweiten Satz und führten schnell mit 
9:5. Anschließend schlichen sich leichte Unsauberheiten ein, ehe 
beim Stand von 12:10 die SVT-Mädels den kühlen Kopf bewahr-
ten. Der letzte Satz und somit die ersten zwei Punkten gingen 
mit 11:4 nach Tannheim. 
Auch im zweiten Spiel dominierten die Tannheimerinnen um 
Spielführerin Ronja Fäßler. Alle acht Spielerinnen zeigten in ver-
schiedenen Aufstellungen eine tolle und geschlossene Mann-
schaftsleistung, die durch einen super Teamgeist den zweiten 
3:0 Sieg brachte (11:5; 11:4; 11:8).
Damit sind die Mädels mit 6:0 Sätzen ungeschlagen Bezirksmeis-
ter! Herzlichen Glückwunsch! 
Für den SVT spielten: Ronja Fäßler, Lara Engel, Nina Ehlert, Annika 
und Kathrin Langlouis, Antonia Traub, Sophia Villinger und Leoni 
Kutter 

Große Heimspieltagswochenende 
auf dem Tannheimer Sportplatz 
Vorschau: Nächstes Wochenende findet das große Heimspiel-
tagswochenende auf dem Tannheimer Sportplatz statt. Die U8 
startet am Samstag 15.6 um 10 Uhr, gefolgt von der U16w ab 14 
Uhr, ehe die Männer 1 & 2 am Sonntag 16.6 ab 10 Uhr ihre Geg-
ner in der Bezirks - und Landesliga empfangen. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt. Wir freuen uns auf viele zahlreiche 
Fans und Zuschauer die uns unterstützen!
 

Abteilung Leichtathletik

Johannes Boscher gewinnt Oberschwäbische Meisterschaf-
ten 
Vergangenen Samstag trug die MTG Wangen im Rahmen des 
West-Allgäu-Meetings die Oberschwäbischen Meisterschaften 
der Leichtathletik aus. Der SV Tannheim war mit Karina Kohler, 
sowie mit Anna und Johannes Boscher am Start. Während Anna 
Boscher in der Altersklasse W14 noch einen passablen Weit-
sprung über 3,98m in die Sandrube retten konnte, wollte Karina 
Kohler, W15, an diesem Vormittag einfach nichts gelingen. Alle 
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Teilnehmerinnen hatten mit Fehlversuchen zu kämpfen, die Frage 
war nur, wie sehr man sich dadurch aus der Ruhe bringen lässt. 
Anna behielt etwas besser die Nerven und konnte sich letztlich 
über ihren zweiten Platz freuen. 
Nachmittags ging Johannes Boscher, M15, in seinen beiden Para-
dedisziplinen an den Start. Das Diskuswerfen ging erst etwas 
holprig los mit einigen Würfen, die im Netz landeten, der letzte 
Versuch war dann zufriedenstellende 27,75m weit, was Platz 1 
bedeutete. Das Kugelstoßen verlief dagegen deutlich souverä-
ner. Gleich im ersten Durchgang gelang ihm ein Stoß von exakt 
11 Metern, was kein Konkurrent mehr übertreffen sollte. Somit 
entschied er beide Wettbewerbe für sich.

Johannes Boscher, M15

Karina Kohler, W15 und Anna Boscher, W14
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Verbandsspielvorschau 
14.6.2024 
15:00 Uhr U15 weiblich - SPG Meckenbeuren/Tettnang 
16.6.2024  
09:00 Uhr SPG Blautal - TCT Damen30 
10:00 Uhr TC Ebnat - TCT Herren 40 

Ergebnisse: 
TCT Damen 30  - TC Laupheim 1904 1:5 

Spielbericht der U15-Juniorinnen 
TC Berkheim/TC Tannheim – TC Altshausen 1 
Einen erfolgreichen Start in die Saison erwischten unsere U15-Ju-
niorinnen am letzten Freitag auf der Tennisanlage in Tannheim. 
Annika Langlouis gewann ihr Einzel gegen ihre Gegnerin klar in 
zwei Sätzen mit 6:3 und 6:1. Spannender machte es Sophia Vil-
linger, sie gewann den ersten Satz nach einem etwa 25 Minu-
ten dauernden Tiebreak, den sie mit 20:18 für sich entscheiden 
konnte, mit 7:6. Der zweite Satz endete mit 6:4 für Sophia. Leyla 
Bingert verlor leider ihre Einzel trotz starker Leistung mit 5:7 und 
2:6. Ihr erstes Spiel bei den U15-Juniorinnen konnte Lena Föhr 
im Matchtiebreak für sich verbuchen, es endete mit 6:4, 1:6 und 
10:4. Somit war in den folgenden Doppeln nur noch ein Match 
für den Gesamtsieg nötig. Diesen holten sich Sophia und Annika 
gegen die beiden Juniorinnen aus Altshausen mit 6.4 und 6:4. 
Leyla und Lena hatten weniger Glück. Sie verloren ihr Doppel 
mit 1:6 und 4:6. 
Das Gesamtergebnis lautete daher 4:2 für unsere U15-Mädels. 
  
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com
 

Stehend v.l.n.r.: Sophia Villinger, Annika Langlouis kniend
v.l.n.r.: Leyla Bingert, Lena Föhr 

Nachruf 
  

Unser liebes VdK-Vereinsmitglied 
  

Konstantin Maier 
  

 ist verstorben. 
  

Viele von uns durften ihn ein Stück auf seinem Lebensweg beglei-
ten. Konstantin war 19 Jahre beim VdK Tannheim Mitglied . Wir wer-
den unserem Vereinsmitglied ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie. 
  

VdK-Vorstand 
mit Vorstandschaft  
Tannheim im Juni 2024
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Auswärtige Vereine

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
„ACHTUNG“  Änderung der HT. Wanderung in Laupertshausen! 
Wegen Waldarbeiten und schlechten Wanderwegen haben wir 
einen anderen Wanderweg ausgesucht. 
  
Zur Halbtageswanderung Rot - Steg zum Ilgenweiher am   
16. Juni 2024 laden 
wir alle die gern wandern, auch Nichtmitglieder recht herzlich ein. 
Treffpunkt 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. Wir fahren gemein-
sam nach Gutenzell zum Parkplatz hinter der Kirche beim Rot-
steg. MfP 4 € 
Von hier wandern wir ca. 13.30 Uhr über den nagelneuen Rot-
Steg nach Budelhausen, vorbei an der Musikerhalde Richtung 
Hardacker, durch den Mischwald zum Ilgenweiher und ehema-
lige Schlüsselburg. Anschließend geht es über den Höhenweg 
(Himmelreich) nach Niedernzell vorbei an der Wendelinkapelle 
zur Rotbrücke und links der Rot entlang zurück zum Parkplatz. 
Reine Gehzeit ca.120 Min., gutes Schuhwerk und Wanderstö-
cke von Vorteil. 
Einkehr in Edelbeuren Gasthaus Grüner Baum bei Kaffee, Kuchen 
und Vesper. 
Wanderführer: Siegbert und Anni Hummel, Tel. 07352/9405704 
Peter Sary, Tel. 08395/1386   
Spruch zur Wanderung! 
Beginne nicht mit einem großen Vorsatz, sondern mit einer klei-
nen Tat, was kann ich heute tun um in Richtung meiner Ziele zu 
Schreiten! WANDERN!!!   
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein
 
Schützenverein Rot/Rot 
Nachdem im Februar die Luftgewehrrundenwettkämpfe abge-
schlossen waren, gab es für den Schützenverein Rot nur eine 
kurze Verschnaufpause. Kurzfristig sprang Rot als Austragungs-
ort für die Kreismeisterschaft in der Disziplin Luftpistole ein. Am 
Samstag, 16.03.2024 fanden sich 23 Schützen auf dem Rote 
Stand ein. Durch die sehr guten Ergebnisse qualifizierte sich der 
eine oder andere Schützen für die Württembergischen Meister-
schaften. 
Am 06. und 07.04.2024 wurde die Kreismeisterschaft der KK 50 
m Disziplinen auf dem Roter Stand durchgeführt. 37 Starts gab 
es in den Disziplinen 3x10, 3x20 und 60 Schuss liegend. Die Dis-
ziplinen 3x10 und 3x20 werden in den Stellungen knieend, lie-
gend und stehend geschossen. In jeder Stellung werden 10 bzw. 
20 Schuss abgegeben. Auch hier wurden sehr gute Ergebnisse 
erzielt. Der Schützenverein Rot war mit elf Starts stark vertreten! 
Mit Hartmut Losert und Bernd Friedmann hatten wir die Deut-
schen Vizemeister im LG Herren 3 Mannschaft am Start! Leider 
mussten die Kaderschützen Nils Friedmann, Ronja Wiedmann und 
Nele Stark kurzfristig absagen, da diese einen Vorbereitungskurs 
für die Europameisterschaft hatten. Schade, wer hat schon einen 
Europameister auf der Anlage? 
Eine Woche später fand das Kreispokalschiessen in Illerbachen 
statt. Leider glänzte der Schützenverein Rot nicht mit Leistung, 
sondern mit Abwesenheit beim Roter Patenverein. Drei Starts 
sind beschämend! 
Zeitgleich startet die neue KK Kreisliga-Saison in der Disziplin 
3x10. Erstmals seit vielen Jahren nehmen wieder sieben Mann-
schaften aus fünf Kreisvereinen daran teil. Die Wettkämpfe finden 
fast ausnahmslos auf den Roter Ständen statt. Mit jeweils einem 
Sieg starteten die Roter Mannschaften in die neue Saison. Rot 
1 besiegt Ringschnait 1 deutlich mit 732:625 Ringen. Dagobert 
Föhr (248 Ringe), Niklas Geikl (246 Ringe) und Armin Gams (238 
Ringe) sorgten für das klare Ergebnis. Rot 2 gewinnt gegen Iller-

bachen 2 mit 683:654 Ringen. In die Mannschaftswertung kamen 
Leo Dreier, Dietmar Föhr und Andreas Sieber mit 237, 224 und 
222 Ringen. Diese Leistungen wurden in der Mannschaftswer-
tung mit den Plätzen zwei für Rot 1 und drei für Rot 2 belohnt. 
In der Einzelwertung sind nach dem ersten Durchgang Dagobert 
Föhr auf Platz drei, Niklas Geikl, Armin Gams und Leo Dreier auf 
den Plätzen fünf, sieben und acht. Dietmar Föhr, Andreas Sieber, 
Stephan Kunz, Julian Föhr, Markus Sieber und Andreas Arnold 
belegen die Ränge 11, 12, 16, 19, 24 und 29 von 31 Platzierungen. 

Schützenverein Kirchberg 
Herzliche Einladung zum Kirchberger Schützenfest am Sonn-
tag, den 23. Juni 2024 
Ab 10:00 Uhr Frühschoppen und anschließend reichhaltiger 
Mittagstisch 
- Saumagen 
- Grillbraten 
- Bratwurst 
- Wurst mit Semmel 
- Pommes 
- Kartoffelsalat 
Ab 11:00 Uhr unterhalten Sie die Musiker der „Kirchberger 
Goldies“  mit bester Blasmusik 
Am Nachmittag gibt es Kaffee und selbstgebackene Kuchen 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt! 
Auf Ihren Besuch freut sich der Schützenverein Kirchberg 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Anmeldung für den 4. ten Oberschwäbischen Biomarkt 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert und plant einen 
4.ten Oberschwäbischen Biomarkt am 12.10.2024 im Klostergar-
ten Ochsenhausen. 
Alle potenziellen Aussteller eines sind hiermit eingeladen und auf-
gefordert Ihre Anmeldung zu senden.  
Der Anmeldeschluss ist der 31.07.2024

Auf der Homepage des Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. befin-
den sich die Anmeldeunterlagen für 4.ten Oberschwäbischen 
Biomarkt am 12.10.2024 im Klostergarten des Klosters Ochsen-
hausen.
Die Anzahl der Aussteller wird auf maximal 50 begrenzt daher 
empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung. 
Eine Anmeldung ist über das Formular auf der Homepage des 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. möglich. 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller)
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender  Diplom-Volkswirt Rainer Schick
Lerchenstrasse 7, 88416 Ochsenhausen 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V. 
Regionale Veranstaltungsreihe „Durchblick behalten im All-
tag“ in der Region Ulm 
Das Thema Sehverlust kann jeden treffen. Das frühzeitige Erken-
nen von Augenerkrankungen ist essenziell und kann häufig hel-
fen, das Sehvermögen zu bewahren. 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
greift das Thema in Zusammenarbeit mit den Beauftragten für 
die Belange von Menschen mit Behinderung in der Region Ulm 
erneut auf. In Ulm, Biberach und Langenau werden in der Veran-
staltungsreihe „Durchblick behalten im Alltag“ Maßnahmen zum 
Erhalt der Selbstständigkeit mit Sehbeeinträchtigung beleuchtet. 
Es gibt einen Einblick in die Auswirkungen von Augen-krankhei-
ten und einen Überblick über Hilfsmittel, sowie die Möglichkei-
ten der Selbsterfahrung. 



26 Donnerstag, 13. Juni 2024 Tannheimer Mitteilungen

Die Veranstaltungen richten sich an Betroffene, pflegende Ange-
hörige, ehrenamtlich Engagierte und Beratungsdienste. Alle Inte-
ressierten sind willkommen. 
Mi, 19. Juni 2024 in Ulm: Bürgerzentrum Eselsberg, Vir-
chowstr. 4, 89075 Ulm; Zeit: 14.00-16.30 
Do, 11. Juli 2024 in Biberach: Landratsamt Biberach, großer 
Sitzungssaal, Rollinstr. 9, 88400 Biberach; Zeit: 14.00-16.30 
Mi, 17. Juli 2024 in Langenau: Rathaus Langenau, Sitzungs-
saal 2.Stock, Marktplatz 1, 89129 Langenau; Zeit: 14.00-16.30 
Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl wird um Anmeldung gebeten. 
Anmeldung: BSV Württemberg e.V.  
Tel: 0711 -210 60 – 0  
Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Hilfe für landwirtschaftliche Unternehmen und Familien in Not 
Sie sind krank, hatten einen Unfall oder müssen zur Reha und 
brauchen Unterstützung auf Ihrem Hof? 
Sie können wegen Krankheit, Unfall, Kur, Reha, Schwangerschaft oder 
Entbindung Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? 
Mit unseren qualifizierten Fachkräften unterstützen wir Sie auf 
dem Hof, im Stall oder auch im Haushalt.  
Die Kosten für unsere Hilfe übernimmt in der Regel die SVLFG, 
die Krankenkasse oder andere Sozialversicherungen. 
Nehmen Sie einfach Kontakt mit unserer Einsatzleitung auf. Wir 
beraten Sie sehr gerne und besprechen mit Ihnen alle Möglichkeiten. 
Unsere Standorte der Geschäftsstelle: 
cura familia 
Familienpflege, Dorfhilfe und Betriebshilfe 
im Verband Katholisches Landvolk 
70597 Stuttgart, Jahnstr. 30 und 
88239 Wangen, Buchweg 8 
T 0711/25298140 
E-Mail: cura-familia@landvolk.de 
Internet www.cura-familia.de 
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
 ZEITSCHRIFTEN IN DER BÜCHEREI 
Für alle, die nicht viel Zeit haben, ein 
dickes Buch zu lesen: hier finden Sie die 
besten und illustrativsten Informationen 
in Kurzform! 

Zeitschriften darf man bei uns 1 Woche lang ausleihen. 

NEUE AUSSTELLUNG: 
YELLOW BOOK 
CHALLENGE 
Wir haben versucht, ein 
neues Präsentations-Modell 
nach Farben auszuprobieren. 
Wie wär‘s mal mit einem gel-
ben Buch? 
Für jedermann/frau/kind ist 
etwas dabei! 
________________________________________________________

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 

Kontakt: Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de, Internet: www.koeb-rot.de 
Instagram: Buecherei.Rot

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkau-
fen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden 
regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue Einzel-
heiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mitteilungsblatt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich 
bei Günter Wahl E-Mail illertal@senak.org oder bei der Gemeinde 
Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 07354 9318-41
 
Öchslefest vom 14. bis 16. Juni 
Ochsenhausen feiert drei Tage lang 
Ochsenhausen fiebert dem großen Stadtfest entgegen: Vom 
14. bis zum 16. Juni findet das Öchslefest statt. Ein Wochen-
ende für Groß und Klein, mit vielen Überraschungen und mehr 
als 100 Angeboten. Getragen wird das Fest von mehr als 400 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. 
Es ist wie immer. Kurz vor dem Fest gibt es noch unzählige Klei-
nigkeiten zu klären und erledigen. Denn schon am kommenden 
Freitag beginnt in Ochsenhausen das Öchslefest. Sportlich mit 
dem Fürstenwaldlauf, der bereits seit 43 Jahren vom Sportver-
ein Ochsenhausen ausgerichtet wird. Der Abend wird hoffentlich 
in schwarz, rot, gold gefeiert, wenn die deutsche Nationalmann-
schaft gegen Schottland die Fußball-Europameisterschaft eröff-
net. Eine Fanmeile mit Public Viewing gibt es im Bereich des 
Marktplatzes. Und auch wenn das Spiel erst um 21 Uhr angep-
fiffen wird, Startschuss für das Öchslefest ist um 18 Uhr. 
Fassanstich am Samstag um 11 Uhr 
Samstag wie Sonntag wird den Gästen ein vielfältiges Programm 
geboten. Flohmarkt, Krämermarkt und vor allem der Kunst- und 
Handwerkermarkt, laden ein, zu schlendern und die Seele in der 
Rottumstadt baumeln zu lassen. Traditionell stehen Familien im 
Mittelpunkt der Veranstaltung. Über das gesamte Gelände ver-
teilt gibt es unzählige Aktionen speziell für Kinder und Jugendli-
che. Wieder wurde das Angebot vom Öchslefestkomitee erweitert 
und neue Künstler engagiert. Inmitten der Gäste sorgen zudem 
Streetacts für Überraschungen und laden zum Verweilen ein. 
Musik an allen Ecken 
Musik gehört zum Feiern und Festen einfach dazu. Über das 
gesamte Festgelände gibt es musikalische Beiträge von Musik-
gruppen. In den Abendstunden laden am Samstag altbewährte 
Formate wie das Cocktailzelt, die Jugendmusikschule, der Brau-
kessel oder die KGO auf und rund um den Marktplatz ein. 
Starke Gemeinschaft 
Die Dachorganisation der Veranstaltung liegt beim Öchslefestko-
mitee der Stadt Ochsenhausen. Möglich ist das Stadtfest aber nur 
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durch den unermüdlichen Einsatz der vielen Vereine und Gruppie-
rungen, die das Fest zu etwas ganz Besonderem machen. Mehr 
als 400 Helferinnen und Helfer engagieren sich hier ehrenamt-
lich. Vor, während und nach der Veranstaltung leisten sie unzäh-
lige Arbeitsstunden und gestalten damit die Veranstaltung aktiv 
mit. Und absolut gegen den Trend: Es wirken in diesem Jahr noch 
mehr Vereine und Gruppen mit als in den Vorjahren. Ein Zeichen 
dafür, wie sehr das Öchslefest den Bürgern am Herzen liegt. 
Ein Festabzeichen kostet 2 Euro. Kinder und Jugendliche erhal-
ten kostenlosen Eintritt und ein gesondertes Festabzeichen. Die 
Gemeinschaft soll damit gestärkt werden, wünscht sich das Komi-
tee. Als Hauptparkfläche kann erneut das ehemalige BayWa-Areal 
im Kreuzungsbereich Biberacherstraße/Ulmerstraße genutzt wer-
den. Geparkt werden kann kostenlos und das Festgelände ist in 
nur wenigen Gehminuten über die Bachgasse zu erreichen. 
Neugierig? 
Informationen wie das Festprogramm, Mitwirkende oder der Über-
sichtsplan sind auf www.öchslefest.info sowie in der Festbro-
schüre zu finden.
 
Erlenmooser Flohmarkt 
Die Musikkapelle Erlenmoos richtet im Rahmen des Gartenfes-
tes wieder einen  Flohmarkt aus. 
Der Flohmarkt findet am 29.06.2024 von 10 Uhr bis 14 Uhr auf 
dem Schulhof und um den Gemeindesaal statt. 
Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Interessierte können sich per E-Mail flohmarkt@musikkapelle-er-
lenmoos.de einen Flohmarktstand sichern  (5 €/m - keine Neu-
waren), sowie alle offenen Fragen klären. 
Die Musikkapelle Erlenmoos freut sich auf Ihr Kommen! 
 
Bildungswerk Ochsenhausen 
Veranstaltungshinweis  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@ 
bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk- 
ochsenhausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Och-
senhausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr  
und Dienstag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr.   
Hatha Yoga 
mit Birgit Schlachter, ab 17. Juni an 4 Terminen immer montags 
von 18 bis 19.15 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, 
Kursgebühr: 36,80 €, Kurs-Nr. 41326S 
Eine Kombination aus körperlichen Übungen (Asanas), Atem-
übungen (Pranayama) und Meditation führen dich hin zu mehr 
Kraft, Stabilität, Flexibilität und Körperbewusstsein. Gleicherma-
ßen erfährst du dadurch Harmonie, Ausgeglichenheit und Wohl-
befinden. 
Regelmäßiges Üben wirkt positiv auf Gesundheit, Bewegungs-
apparat, Immunsystem, Atemorgane, Selbstheilungskräfte und 
senkt Stresshormone.   
Zum Weltyogatag! 
Outdoor Yoga - im Einklang mit der Natur 
Hatha Vinyasa Yoga am Ziegelweiher 
mit Ana Cavcic, am Freitag, 21. Juni von 16 bis 17.30 Uhr im Zie-
gelweiher, Ochsenhausen, Gebühr: 6,00 € vor Ort bar zu bezah-
len, Kurs-Nr. 41314 
Es gibt kaum eine Sportart, die entspannter ist als Yoga. Noch 
entschleunigter, aber nicht weniger herausfordernder, ist Yoga 
im Freien. 
Wer Lust hat, einfach vorbeikommen, Matte auf den Boden legen 
und mitmachen. 
Bitte mitbringen:  Bequeme Kleidung, Yogamatte, wenn vorhan-
den auch Yoga-Gurt, -Block, -Klötze.  

RMSV Bad Schussenried 
Wetter und Klima Tour mit Roland Roth 29.06.2024 
Mit dem Fahrrad die Umgebung erkunden und spannende Fak-
ten über die Region, das Wetter und das Klima erfahren und lernen. 
Die Wetter und Klimatour soll die Auftaktveranstaltung der Tour de 

Barock 2024 sein. Diese Fahrradtour die aus ca. 30km, mit mehreren 
Stopps bei denen Roland Roth, Fakten über das Wetter und Verän-
derungen des Klimas referiert, ist eine Veranstaltung für jedes alter. 
Diese Tour kann sowohl mit E-Bike als auch mit dem Biobike problem-
los bewältigt werden. Roland Roth der seit Jahren in Bad Schussen-
ried die Wettervorhersagen für die gesamte Region Oberschwaben 
erstellt, kennt sich in diesem Thema besser aus als kein anderer. 
Diese Wetter und Klima Tour findet am 29.06.2024 statt. Treff-
punkt ist um 14:45 Uhr am Törle Bad Schussenried. Abfahrt mit 
den Rädern wird um 15:00 Uhr sein. 
Im gleichen Zuge laden die Vereine aus Bad Schussenried Sie 
recht herzlich ein auf dem Parkfest im Klosterareal den Abend aus-
klingen zu lassen. Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt 
ebenso für Unterhaltung mit Livemusik.  
  
31 Jahre Tour de Barock 30.06.2024 
Der RMSV freut sich, Ihnen mitteilen zu dürfen das die tour de 
Barock dieses Jahr wieder zusammen mit dem Parkfest im Klos-
terareal stattfinden wird. 
Das Veranstaltungskomitee ist eifrig mit den Vorbereitungen beschäf-
tigt. Die Streckenauswahl und länge bleiben wie gewohnt bestehen. 
Bei der Paul-Blersch-Trophy (190 km) und der Schwäbischen Zei-
tung Trophy (116 km) wird die Strecke dieses Jahr wieder in Digitaler 
Form zu Verfügung stehen, um diese dann auf Ihr Smartphone oder 
GPS-Gerät zu laden. So werden Sie Digital durch die Streckenfüh-
rung und die schönsten Orte Oberschwabens geleitet. Die Centu-
rion Trophy (65 km) und die AOK-Familien Trophy (31 km) werden wie 
gewohnt ausgeschildert sein. Natürlich werden alle Gefahrenstellen 
sowie Verpflegungsstellen großzügig ausgeschildert sein. 
Wir haben für alle Marathon Fahrer die früh morgens um 7 Uhr auf 
die Strecke gehen ein kleines Frühstück organisiert mit Kaffee, 
bei dem auch eine Banane oder Apfel mit auf die Strecke genom-
men werden kann. 
Nachhaltigkeit ist in den vergangenen Jahren ein großes Stich-
wort in der Gesellschaft geworden, um besser planen zu kön-
nen und um Essensabfälle zu reduzieren würde sich der RMSV 
freuen, wenn Sie sich online Voranmelden. Dieses hat auch den 
Vorteil das Voranmeldungen Günstiger sind als Nachmeldungen 
am Tag selbst. Voranmeldungen und alle Informationen unter: 
www.tourdebarock.de 
Für das leibliche Wohl nach einer anstrengenden Runde durch 
Oberschwaben ist auf dem Parkfest gesorgt, zu dem wir Sie 
gerne einladen. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen und hoffen auf perfektes Rad-
wetter. 
Wir freuen uns auf Ihr kommen 
RMSV Bad Schussenried

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen  
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Montag, 
17.06.2024 um 17:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-Eu-
gen-Weg 17 eine Informationsveranstaltung zu Meister- und Wei-
terbildungskursen an. Interessierte erhalten individuelle Beratung 
und Unterstützung sowie Infos über Anforderungen, Zulassungs-
voraussetzungen und Fördermaßnahmen. 
Detaillierte Infos gibt es zu den verschiedenen Meister- und 
Fortbildungskursen im Handwerk sowie zum Kursprogramm der 
KHS Biberach z.B. Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten, 
KNX Grund- und Aufbaukurs, Ausbildereignung, Computer- und 
Schweißkursen. 
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht unbedingt erforderlich. 
Persönliche Terminvereinbarungen und Informationen bei der 
Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 
07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www@kreishandwerkerschaft-bc.de   
Kurse mit bis 70 % ESF-Förderung 
Computerkurs - Kompakt 
Ohne Computerkenntnisse geht gar nichts mehr. Der 84-stün-
dige Computer-Lehrgang beinhaltet Word, Excel, PowerPoint, 
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Outlook und Windows 10. Die Inhalte werden sehr praxisbezo-
gen vermittelt. Dieses Kurspaket eignet sich besonders für Aus-
zubildende, Wiedereinsteiger und Auffrischer. Das geniale Paket 
für den privaten und beruflichen Einsatz beginnt am 24. Septem-
ber und findet dienstags und donnerstags von 18:00 – 21:15 Uhr 
statt. Kursende ist auf 12. Dezember vorgesehen. Die Teilnehmer 
sollten bereits über Windows-Grundkenntnisse verfügen. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 12 begrenzt. Anmeldeschluss: 10. September. 
  
Ausbildereignung  
Ebenfalls besteht noch die Möglichkeit beim Vollzeitkurs zur Aus-
bildereignung bzw. Teil IV mit Start am 28.10.2024 teilzunehmen. 
Ende des Lehrgangs ist auf 09.11.2024 vorgesehen. 
  
Schweißkurs  
Von 26.08.-30.08.2024 ist ein 40-stündiger Schweißkurs im 
Schweißverfahren WIG geplant. Der Unterricht findet montags 
bis donnerstags von 7:30 – 16:30 Uhr und freitags von 7:30 – 
15:00 Uhr statt. Der Lehrgang wird in Anlehnung an Richtlinie 
1111 nach DVS-IIW/EWF und Sonderschulungen mit der Mög-
lichkeit Schweißerprüfungen nach DIN EN ISO 9606-1 oder ISO 
9606-2 (Aluminium) abzulegen, durchgeführt. 
  
Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang mit 
Elektrotechnik  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicherheit an 
erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter im Bereich Elek-
trotechnik sind unerlässlich, um Unfälle mit elektrischem Strom 
zu verhindern. Als Nicht-Elektriker elektrische Arbeiten überneh-
men? Durch die Ausbildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte 
Tätigkeiten“ kann die entsprechende Qualifikation erworben wer-
den. Der 80-stündige Lehrgang startet am 30. August und findet 
immer freitags von 15:00 – 21:30 Uhr und samstags von 8:00 – 
15:00 Uhr statt. Aktuell gibt es noch einen freien Platz. Die nächste 
Nachqualifizierung der Elektrofachkraft ist im Januar 2025 geplant. 
Meister Teil III 
Für Kurzentschlossene besteht aktuell noch die Möglichkeit an 
den Vorbereitungslehrgängen Teil III und IV für alle Handwerks-
berufe teilzunehmen. Die Lehrgänge können auch mit Abschluss 
„geprüfte/r Fachfrau/-mann für kaufmännische Betriebsfüh-
rung (HwO)“ und „Ausbildereignung“ abgeschlossen werden. 
Der berufsbegleitende Vorbereitungskurs Teil III ist mit Start am 
14.09.2024, der Vollzeitkurs ab 07.01.2025 geplant. Der Vollzeit-
kurs zur Ausbildereignung bzw. Teil IV beginnt am 28.10.2024 
sowie am 07.04.2025. 
Meisterkurs Teile I und II – Feinwerkmechaniker- und Metall-
bauer-Handwerk 
Noch freie Plätze gibt es bei den Vorbereitungskursen Teile I/II 
zum Meister im Feinwerk-mechaniker- sowie Metallbauer-Hand-
werk ab September 2024 (berufsbegleitend) bzw. ab Dezember 
2024 (Vollzeit). 
Weiterbildung lohnt sich doppelt: Wenn ESF-Plus-Fachkursför-
derung bewilligt wird, erhalten Teilnehmende bis zum 54. 
Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 % Zuschuss. Teil-
nehmende ohne Berufs- und ohne Studienabschluss werden 
mit 70 % bezuschusst. Nicht gefördert werden Beschäftigte von 
Bund und Land. Weitere Infos gibt es bei der Kreishandwerker-
schaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder www.kreishand-
werkerschaft-bc.de
 
Ministerium für Umwelt, Klima und  
Energiewirtschaft 
Asiatische Hornisse breitet sich weiter in Baden-Württem-
berg aus Sichtungen bitte über die Meldeplattform melden 
Die Asiatische Hornisse, eine aus Südostasien stammende inva-
sive Art, hat sich in Baden-Württemberg im vergangenen Jahr 
weiter ausgebreitet. Inzwischen gibt es Nachweise vom Boden-
see bis ins Tauberland, wobei Nordbaden weiterhin einen Verbrei-
tungsschwerpunkt darstellt. Über die bei der Landesanstalt für 
Umwelt (LUBW) im vergangenen Jahr eingerichtete Meldeplatt-

form gingen in 2023 rund 2000 bestätigte Nachweise der Asiati-
schen Hornisse ein. 550 Nester wurden gemeldet, von denen ein 
Großteil im Auftrag der Naturschutzverwaltung entfernt wurde. 
Trotzdem ist von einer hohen Dunkelziffer von nicht entdeckten 
Nestern auszugehen. Bereits Anfang Februar wurden die ers-
ten Königinnen in Baden-Württemberg in Nordbaden gesichtet. 
Landesanstalt für Bienenkunde koordiniert das Management 
Aufgrund der enormen Zunahme von Meldungen hat das Minis-
terium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft gemeinsam mit 
dem Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz die Landesanstalt für Bienenkunde an der Universität 
Hohenheim zur Unterstützung der zuständigen Naturschutzver-
waltung mit der landesweiten Koordination von Maßnahmen gegen 
die Asiatische Hornisse beauftragt. Im Rahmen eines auf zwei 
Jahre angelegten Projekts werden dort zentral für Baden-Würt-
temberg die eingehenden Meldungen überprüft, Vorbereitun-
gen zum Fang von Königinnen und zur Nestentfernung getroffen 
sowie Forschung und Öffentlichkeitsarbeit betrieben. Begleitet 
werden die Arbeiten von einem „Runden Tisch Asiatische Hor-
nisse“ unter der Leitung des Umweltministeriums, an dem die 
zuständigen Behörden aus den Bereichen Naturschutz und Imke-
rei, Fachexperten und Vertreter der Imkerverbände regelmäßig 
zusammenkommen und Strategien zum Umgang mit der Art wei-
terentwickeln. Zudem findet ein stetiger Austausch mit anderen 
betroffenen Bundesländern sowie den Bundesbehörden statt. 
Trotz dieser Bemühungen steht für die Fachbehörden und Exper-
ten fest, dass sich die Art in Baden-Württemberg nicht mehr 
beseitigen lässt und weiter etablieren wird. Deshalb liegt der 
Fokus auf der Minimierung von Schäden in der Imkerei und im 
Obst- und Weinbau sowie der Nestentfernung. 
Tiere und Nester frühzeitig melden 
Als besonders effektiv gilt das frühe Aufspüren von Königinnen 
und Gründungsnestern und deren Beseitigung im Frühjahr. Des-
halb wird die Bevölkerung gebeten, bei Sichtungen der Hornisse 
oder ihrer Nester diese umgehend über die Meldeplattform zu 
melden. Das ist online über die Internetseite der LUBW 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/
asiatische-hornisse-melden möglich oder über die kostenlose 
„Meine Umwelt-App“. 
Infokasten Asiatische Hornisse: 
Herkunft und Ausbreitung 
Die invasive gebietsfremde Art wurde 2004 erstmals im Süd-
westen Frankreichs nachgewiesen. 2014 erfolgten die ersten 
Nachweise für Deutschland in Baden-Württemberg und Rhein-
land-Pfalz. Bis ins Jahr 2022 verlief die Ausbreitung der Asiati-
schen Hornisse in den südlichen und westlichen Bundesländern 
eher zögerlich. Im Jahr 2023 kam es unerwartet zu einer massi-
ven Ausbreitung. Eine Karte der verifizierten Nachweise zeigt die 
aktuelle Verbreitung in Deutschland, sie kann unter  
https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina-verbrei-
tung abgerufen werden. 
Lebenszyklus 
Im Laufe einer Saison baut die Asiatische Hornisse zwei unter-
schiedliche Nester. Im Frühjahr wird von der Königin zunächst ein 
sogenanntes Primär- oder Gründungsnest angelegt. Hier schlüp-
fen im Mai/Juni die ersten Arbeiterinnen. Jede Königin baut nur 
ein Gründungsnest pro Jahr, häufig an einem geschützten Ort, 
wie in kleinen Gartenhütten oder Holzschuppen. Meist hängen 
die bis zu handballgroßen Nester frei von der Decke. 
Im Verlauf des Sommers wird ein zweites, größeres Nest ange-
legt, das sogenannte Sekundär- oder Filialnest. Ein Großteil davon 
befindet sich in Bäumen, in einer Höhe von über zehn Metern. 
Nestgrößen von einem Meter Höhe und 50 bis 80 cm Breite sind 
keine Seltenheit. Das Volk kann im Frühherbst auf bis zu 2000 
Tieren anwachsen. Ein Volk kann dabei in der Summe mehrere 
hundert Geschlechtstiere (Königinnen und Drohnen) produzieren. 
Auswirkungen auf Biodiversität, Wirtschaft und Gesundheit 
Die Asiatische Hornisse ist ein Nahrungsgeneralist und kann viel-
fältige Nahrungsquellen für sich nutzen. Arbeiterinnen ernähren 
sich vor allem von kohlenhydratreicher Nahrung wie Nektar oder 
Obst. Für die Larvenaufzucht wird proteinhaltige Nahrung benö-
tigt, erbeutet werden vor allem fliegende Insektenarten. Noch 
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liegen keine gesicherten Erkenntnisse über den Einfluss auf hei-
mische Arten vor. Vom Sommer bis in den Herbst hinein können 
Honigbienen jedoch einen Großteil der Nahrung darstellen, was 
zur Schädigung von Bienenvölkern führen kann. Die rückkehren-
den Honigbienen werden vor dem Bienenstock in der Luft von 
Asiatischen Hornissen abgefangen. Auch ein Eindringen in Bie-
nenvölker wurde bereits festgestellt. Die Ausbreitung der Art wird 
daher vor allem von Imkerinnen und Imkern mit Sorge betrachtet. 
In anderen europäischen Ländern auch Fraßschäden im Obst- 
und Weinbau dokumentiert. 
Grundsätzlich verhält sich die Art wenig aggressiv und Stiche sind 
vergleichbar mit denen der heimischen Europäischen Hornisse oder 
Wespe, dennoch kann es in Einzelfällen zu allergischen Reaktionen 
kommen. Von Nestern sollte Abstand gehalten und diese nur von 
Personen mit Fachkenntnis und Schutzausrüstung entfernt werden. 
Weitere Informationen und Mitwirkung bei der Früherkennung 
Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse und dazu, wie 
sich die Art von heimischen Insekten unterscheiden lässt, finden 
sich auf der Homepage der LUBW unter  
www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/asia-
tische-hornisse sowie auf der Homepage der Landesanstalt für 
Bienenkunde der Universität Hohenheim unter www.bienenkunde.
uni-hohenheim.de/vespavelutina. 
Dort finden sich auch Informationen, wie Bürgerinnen und Bürger 
aktiv bei der Suche nach Tieren und Nestern mitwirken können. 
Vermeintlich durch die Asiatische Hornisse geschädigte Bienen-
völker sollten an den Bienengesundheitsdienst des CVUA Frei-
burg oder STUA Aulendorf zur Untersuchung eingesendet werden. 

Regierungspräsidium Tübingen  
Andrea Bär tritt als Leiterin der Abteilung Umwelt des Regie-
rungspräsidiums Tübingen die Nachfolge von Dietmar Enkel an 
Andrea Bär ist ab sofort Abteilungsleiterin im Regierungspräsidium 
Tübingen. Die Juristin wurde am 3. Juni 2024 von Regierungs-
präsident Klaus Tappeser zur neuen Leiterin der Umweltabteilung 
bestellt. „Die größte Einheit meines Hauses ist bei Andrea Bär in 
besten Händen. Sie kennt die Abteilung seit 18 Jahren und ist 
eine versierte Juristin, die sich durch hohe fachliche Kompetenz 
und das nötige Fingerspitzengefühl auszeichnet,“ so Regierungs-
präsident Tappeser bei der Urkundenübergabe.
Andrea Bär ist seit 2015 stellvertretende Abteilungsleiterin und 
übernimmt nun die Verantwortung für die Aufgaben und die rund 
300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Umweltabteilung. Die 
60-Jährige erhält den Staffelstab von Dietmar Enkel, der zum 31. 
Mai 2024 in den Ruhestand trat.
„Die Vita von Andrea Bär lässt keinen Zweifel daran, wo das 
Herz der Juristin schlägt. Sie hat unterschiedlichste Stationen 
im Bereich der Umweltverwaltung durchlaufen und ist bestens 
für ihre neue Aufgabe präpariert,“ zeigt sich Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser überzeugt von der Personalentscheidung.
Bär hat ihre Karriere im Gewerbeaufsichtsamt Tübingen begon-
nen. Weitere Stationen führten sie zum Landratsamt Tübingen um 
dann im Anschluss die Leitung des Umweltamtes am Landrat-
samt Reutlingen zu übernehmen. Der Wechsel ans Regierungs-
präsidium Tübingen erfolgte 2004 in die Koordinierungs- und 
Pressestelle, 2007 kam sie zur Umweltabteilung. Dieser ist Bär – 
mit einer Unterbrechung für eine Tätigkeit beim damaligen Minis-
terium für Ernährung und ländlichen Raum – mit verschiedenen 
Aufgaben treu geblieben.
Neben Erfahrungen im Naturschutz, den Themen Wasser und 
Boden, oberirdische Gewässer und Grundwasserschutz sowie 
Altlasten und Bodenschutz konnte sie ganz intensiv auch im 
Bereich der Gewerbeaufsicht und im Arbeitsschutz Erfahrungen 
sammeln. Aber auch das Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
begleitete die „Älblerin“ mit den Vorgänger-Programmen „Plenum“ 
und „Regionen Aktiv“ und der Abstimmung und förmlichen Aus-
weisung des Gebiets von Anfang an mit.
Seit 2008 war Andrea Bär die Leiterin des Referats „Recht und 
Verwaltung“ und neben den koordinierenden Aufgaben für die 
gesamte Umweltabteilung auch für die rechtlichen und verfah-
rensmäßigen Fragestellungen der Fachbereiche Wasser, Boden, 

Altlasten, des Landesbetriebs Gewässer und der Industrierefe-
rate zuständig.
Hintergrundinformation:
Die Abteilung „Umwelt“ besteht aus 13 Referaten und ist mit über 
300 Mitarbeitenden aus den verschiedensten Berufsgruppen die 
größte Abteilung des Regierungspräsidiums Tübingen.
Die Abteilung nimmt ein breites Aufgabenspektrum im Bereich 
der Umwelt wahr. So ist sie u. a. zuständig für die Gewässerunter-
haltung, die Gewässerökologie und den Hochwasserschutz für die 
großen Gewässer im Regierungsbezirk. Als sogenannte Flussge-
bietsbehörde stellt die Abteilung Hochwassergefahrenkarten auf 
und erarbeitet Bewirtschaftungsprogramme und Maßnahmenpläne, 
die die ökologische Funktionsfähigkeit der Oberflächengewässer 
und die Nutzbarkeit des Grundwassers zum Ziel haben. Die Umwel-
tabteilung hat die Genehmigungs- und Überwachungszuständig-
keit für über 200 große Betriebe und Anlagen u. a. im Bereich des 
Immissionsschutzes, des Abfall- und Wasserrechts und nimmt 
Aufgaben des Arbeitsschutzes und des Strahlenschutzes wahr. Im 
Bereich Kreislaufwirtschaft genehmigt und überwacht die Abtei-
lung rund 60 Deponien im Regierungsbezirk. Im Bereich Natur-
schutz werden 300 Naturschutzgebiete betreut. Die Geschäftsstelle 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist Teil der Abteilung. Auch die 
Natura 2000-Gebiete werden auf der Grundlage der von der Abtei-
lung erstellten Managementpläne entwickelt, um einen günstigen 
Erhaltungszustand dieser Flächen zu erhalten bzw. zu erreichen.
Die Umweltabteilung hat eine landesweite Zuständigkeit für 
Genehmigungen und die Überwachung von rund 1.200 gen-
technischen Anlagen.
Umweltrelevante Vorhaben können durch Fördermaßnahmen 
unterstützt werden. So werden durch die Abteilung Fördermittel 
in den Bereichen des Biosphärengebiets Schwäbische Alb, der 
Wasserwirtschaft, Abwasser und der Altlasten sowie des Natur-
schutzes bewilligt:
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
15./16. Juni 2024 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 15.06.2024 
- Kloster-Apotheke Rot Tel.: 08395 - 9 30 10  
Obere Straße 11, 88430 Rot an der Rot 
- Marien-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 26 61 
Augsburger Str. 13, 87700 Memmingen 
- Stadt-Apotheke Ochsenhausen Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
Sonntag, 16.06.2024 
- Apotheke im Umlachtal Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
- Apotheke Kirchdorf Tel.: 07354 - 12 12 Hochhausstr. 3, 88457 
Kirchdorf an der Iller 
- Ludwigs-Apoheke Memmingen Tel.: 08331 - 6 30 62 
Machnigstr. 4, 87700 Memmingen 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin: Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 14. Juni 2024 
	 Freitag, 28. Juni 2024 
Papiertonne:	 Dienstag, 09. Juli 2024 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 10. Juli 2024

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Dankeschön!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Wählerinnen 
und Wählern, die unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Europawahl, den Kreistag und bei den Kommunal-
wahlen am 09.06.2024 mit Ihrer Stimme unterstützt 
haben.

Wir werden uns auch in den nächsten fünf Jahren wieder 
mit ganzer Kraft für Ihre Belange einsetzen. Ihr in uns 
gesetztes Vertrauen versetzt uns in die Lage uns für Ihre 
Interessen einzusetzen. Wir freuen uns auf die Arbeit die 
vor uns liegt!

Ihr
CDU-Kreisverband Biberach
mit seinen Kandidatinnen und Kandidaten

Die Justizvollzugsanstalt Ravensburg sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Anstaltsärztin / Anstaltsarzt (w/m/d)
für die Behandlung der Gefangenen. Eine fachärztliche Qualifikation 
in den Bereichen Allgemeinmedizin, Innere Medizin oder Psychiatrie 
und Psychotherapie ist vorteilhaft und wünschenswert, jedoch 
nicht Voraussetzung.

Die Justizvollzugsanstalt Ravensburg ist u. a. für den Freiheits-
entzug an männlichen Strafgefangenen im offenen und geschlossenen 
Vollzug zuständig. Nähere Informationen finden Sie auch unter 
www.jva-ravensburg.de.

Als Anstaltsärztin bzw. Anstaltsarzt nehmen Sie mit einem Team 
aus Pflegekräften interessante und vielfältige Aufgaben in der 
medizinischen Versorgung der Gefangenen wahr. Ein Interesse 
an den Aufgabenstellungen des Justizvollzugs, selbstständiges 
Arbeiten, Entschlusskraft, Belastbarkeit und Teamfähigkeit setzen 
wir voraus.

Der Arbeitsplatz bietet ein hohes Maß an ärztlicher Unabhängigkeit 
und Selbstständigkeit außerhalb klassischer gesundheitspolitischer 
Zwänge. Das Ableisten von Nacht- und Wochenenddiensten ist 
nicht gegeben. Die weiterhin gebotenen regelmäßigen Arbeits-
zeiten ermöglichen eine gute Vereinbarkeit von Arbeit und Familie. 
Ebenso ist eine Teilzeitbeschäftigung möglich. Der Arbeitsplatz 
eignet sich daher auch für den Wiedereinstieg nach einer 
Familienpause. Zusätzlich können Sie neben dieser Tätigkeit auch 
gewünschte Nebentätigkeiten (z. B. gutachterliche Aufgaben etc.) 
durchführen.  

Gerne können Sie zur Vorbereitung Ihrer Entscheidung bei uns 
hospitieren.

Bei Einstellung im Tarifverhältnis findet der TV-Ärzte Anwen-
dung. Ergänzend bieten wir Ihnen, je nach Einzelfall, bei der 
Einstellung im Rahmen der Stufenvorweggewährung eine befris-
tete Zulage von durchschnittlich 500,00 Euro im Monat an. Die  
Übernahme in das Beamtenverhältnis ist bei Vorliegen der lauf- 
bahnrechtlichen und persönlichen Voraussetzungen möglich. Die 
Stelle bietet die Möglichkeit der Beförderung nach Besoldungs-
gruppe A 15 LBesGBW.

Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt 
eingestellt. Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. 
Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, steht Ihnen für weitere 
Informationen gerne die Verwaltungsleiterin Frau Fugel, Telefon: 
0751/373-245, zur Verfügung. Bei fachlichen Fragen können Sie 
sich auch an Frau Medizinalreferentin Dr. Andrea Schmieder, 
Telefon: 0711/279-2337, beim Ministerium der Justiz und für 
Migration Baden-Württemberg wenden.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.06.2024 an die 
Justizvollzugsanstalt Ravensburg, Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg 
oder per E-Mail an poststelle@jvaravensburg.justiz.bwl.de.

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter: 
www.jva-ravensburg.de / Service

JUSTIZVOLLZUGSANSTALT RAVENSBURG

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

STELLENANGEBOTEGESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


